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Lauenburgische Haushaltungskalender 1936. H. H. C. Freystatzky's Buchdruckerei. Ratzeburg i.
Lbg. Mit Bildschmuck und Kunstbeilage. Preis 0,60 RM. - Freudentage pflegen wir im Kalender rot
anzustreichen. Diesmal hat es der Kalendermann schon für uns getan. In den drei ersten und drei
letzten Monaten

1936/1 - 22

1936/1 - 23

des Jahres finden wir rot gedruckt den Vermerk: "Eintopf-Sonntag". Unter 366 Tagen nur 6,
eigentlich ein bißchen wenig! Sorgen wir im neuen Jahre dafür, daß wir mehr Freudentage schaffen,
für uns und - andere. Rückblick und Ausblick bietet in der "Lauenburgischen Chronik" DR. Traugott
Lamm, der gründliche Kenner unserer heimischen Belange. Und den von ihm besprochenen neuen
Siedelungen stellt Einfeld-Dassendorf die alte "Besiedelungsgeschichte des Südens unseres
Kreises" zur Seite. "Vom Adel in Krummesse" berichtet Pastor Fischer-Hübner, und Udo v. Rundstedt
zeigt uns einen "Zweikampf vor 300 Jahren". Von lustigeren Dingen erzählt W. Stier-Lübeck, von der
"Hoheitsfahrt der Lübecker in das Lauenburger Land". Fahrten, deren Zweck unendliche
Schmausereien gewesen zu sein scheinen. Wie denn unsere Vorfahren sich vortrefflich auf das
Feste-feiern verstanden haben und ihren Reichtum gern zur Schau trugen. "Schätze in Truhen und
Laden" breitet Th. Götze vor uns aus. Ein aufschlußreicher Artikel über "Die Dorfschule zu Lassahn"
von Pastor Jöns und ein kurzer Aufsatz "Der Garnisonfriedhof in Ratzeburg" schließen den
besonders inhaltreichen, geschichtlichen Teil ab. Reich ausgestattet ist auch der literarische Teil.
Dort finden wir Otto Garber, Gorch Fock, Anna Gade und Fritzi Ertler.
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